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Refrain

2. Nimm dir deine Zeit, deine Ewigkeit,

öffne Herz und Verstand, nimm den Tag in die Hand.

Gib ihm dein Gesicht, gib ihm Kraft und Licht,

deine Hand, deinen Blick, er kommt nie mehr zurück.

3. Schenk mir deine Zeit, deine Ewigkeit, 

denn du tust mir so gut, gibst mir Kraft machst mir Mut.

Je+t sind wir bereit, Morgen ist noch weit.

Wir verwandeln die Zeit in ein Stück Ewigkeit. 
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